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ittr Teil - Partie oileile - Parte oiiale

Abhanden gekommene Werttitel — litres disparns — Tiloli smarriti

Le president du tribunal civil du district de Lausanne, ä vous, le
detenteur ineonnu des titres suivants qui ont disparu:

50 delegations de fr. 1000, n08 1 ä 50, 4% %. eoupons n08 8 et
suivants attaehes, faisant partie d'un emprunt hypothöeaire Louis Chioeehetti,
de fr. 140,000, re<;u Rusillon, notaire, le 6 oetobre 1911, les gerants de
la grosse etant MM. Tissot, Monneron, Guye et Cie., actuellernent Mon-
neron, Guye et Cie., banquiers, ä Lausanne.

A l'instance de l'avoeat G. Pellis, ä Lausanne, agissant au nom de
la Banque transatlantique, ä Paris, sommation vous est faite 'de produire
ces titres dans un deiai d'un an, ä dater de la premiere publication du
present avis, au.greffe du tribunal que je preside, faute de quoi l'annu-
Iation en sera prononeee. (W 3051)

Lausanne, le 16 septembre 1915.
Le president: Paul Meylan.

Handelsregister - Registre de eommeree - Registro di eommereio

[. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo

Patent-Neuheiten. — 1916. 12. Mai. Inhaber der Firma
G. Ammann in Küsnachl ist'Gustav Ammann, von Genf und Meilen, in
Küsnacht. Fabrikation undWertrieb von Patent-Neuheiten.

Meeh. Werkstätte. — 12. Mai. Alfred Strasser, von
Thunstetten (Bern), in Zürieh 4, und Hans Sehellenberg, von Kilchberg bei
Zürieh, in Hergiswil (Nidwaiden), habeh unter der Firma Strasser & Co.
in Zürich 5 eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welehe am 1. Mai
1916 ihren Anfang nahm. Meeh. Werkstätte; Sihlquai 244.

12. Mai. Der Vorstand der Immobilien-Genossenschaft Merkur in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 8 vom 12. Januar 1914, Seite 46) hat Köllektiv-
prokura erteilt an Heinrieh Wild, von Grüningen, in Zürieh 6. Die

- Zeiehnung erfolgt je mit einem Vorstandsmitgliede. Geschäftslokal:
Bahnhofstrasse 32, Leuenhof, Zürich 1.

Hadern, usw. — 12. Mai. Inhaber der Firma B. Glass in Zürich 3
ist Berek Glass, von Petrokow (Russland), in Zürich 3. Handel in Hadern
und Altmetall; Sihlfeldstrasse 55.

Hadern. — 12. Mai. Inhaber der Firma H. Brandenburger in
Zürich 6 ist Hermann Brandenburger, von Herisau, in Zürich 6. Handel
in Hadern; Ottikerstrasse 21.

Agentur, usw.; Leder-Uhrarmbänder, usw. — 12.-Mai.
Der Inhaber der Firma M. Silberer in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 55 vom
6. März 1916, Seite 358) ist Bürger von Zürieh.

12. Mai. Unter der Firma Elektrizitäts-Genossenschaft Oberhofen,
Neubrunn, Seelmatten hat sieh mit Sitz in Neubrunn-TUrbenthal
am 18. Juli 1915 eine Genossensehaft gebildet, welche den Zweek hat,
ihren Mitgliedern elektrische Energie für Beleuchtung und Motorenbetrieb,
usw. zu versehaffen, gemäss einem mit den kantonalen Elektrizitätswerken

abzusehliessenden Vertrage, Mitglied der Genossensehaft kann jede
handlungsfähige (aueh juristische) Person werden, die im Gebiet der dfei
genannten Ortsehaften wohnt oder daselbst Liegensehaften, speziell
Gebäuliehkeiten besitzt. Der Eintritt erfolgt auf sehriftliehe Anmeldung
hin dureh Aufnahmebesehluss der Genossensehaftsversammlung und
Entrichtung eines dureh diese festzusetzenden Eintrittsgeldes. Die Mitgliedschaft

erliseht durch freiwilligen Austritt, Ableben, Verlust der
Handlungsfähigkeil und Ausschluss. Der freiwillige Austritt kann erst naeh
fünfjähriger Mitgliedschaft nach dreimonatiger Kündigung auf Ende des
Recbnungs- (Kalender-) Jahres erfolgen. Die allgemeinen Auslagen der
Genossenschaft werden dureh einheitliehe Beiträge der Mitglieder gedeckt,
welehe durch die Genossensehaftsversammlung festgesetzt werden. All-
fallige Nachzahlungen an das Kantonswerk (Minimalgarantie) sind auf
die vorhandenen Lampen und Motoren, usw. zu verlegen. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften deren Mitglieder persönlich und
solidarisch. Ein Gewinn wird nicht beabsichtigt. Die Organe der Genossenschaft

sind: Die Generalversammlung, der Vorstand von sieben Mitgliedern
und die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand vertritt die Genossensehaft
naeh aussen, und es führen der Präsident oder der Vizepräsident je mit
dem Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand
besteht aus: Rudolf Affeltranger in Oberhofen-Turbenthal, Präsident;
Arnold Büchi in Neubrunn-Turbenthal, Vizepräsident; Johann Rudolf
Keller in Oberhofen-Turbenthal, Aktuar; Rudolf Stahel-Furrer in
Neubrunn-Turbenthal, Kassier; Rudolf Krauer in Oberhofen-Turbenthal;
diese Bürger von Turbenthal; Albert Kagi, von Tamiegg (Thurgau), in
Neubrunn-Turbenthal, und Fritz Frey, von Hofstetten, in Seelmatten-
Turbenthal, Beisitzer.

-13. Mai. Magazine zum Globus in Zürich (S. H. A. B. Nr. 184
vom 10. August 1915, Seite 1101), mit Zweigniederlassungen in Aarau",
Basel, St. Gallen, Chur und Mülhausen i. E. Die'Aktionäre dieser Gesellschaft

haben in der Generalversammlung vofn 27. April 1916 festgestellt,
dass die 11 Stück bisher mit 50 % einbezahlten Prioritätsaktien voll ein-
bezählt und dass weitere 685 Stück Prioritätsaktien neu gezeiehnet und
voll einbezahlt sind. Das heute ausgegebene Prioritätsaktienkapital
beträgt daher Fr. 250,000 und ist eingeteilt in 2500 voll einbezahlte, auf
den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 100. Emil Brauehlin ist aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden, dessen Unterschrift ist damit erlosehen.

13. Mai. Schweizerische Zelt - Mission in Rämismühle-Zell
(§. H. A. B. Nr. 308 vom 14. Dezember 1907, Seite 2130). Ludwig-
Henrichs und Jakob Wäekerling sind • von ihren Aemtern als Präsident
und Vizepräsident zurückgetreten, deren Unterschriften sind erloschen.
An deren Stellen wurden gewählt: Fritz Liermann, von Lahr (Baden),
in Rämismühle-Zell, als Präsident, und Jakoh Vetter, von Worms
(Hessen), in Riehen, als Vizepräsident. Die Genannten führen Einzel-
unlersehrift für diesen Verein.

Obst, Gemüse, Konserv.en, — 13. Mai. Die Firma Stalder
& Rützler in Zürich 3 (S. H. A. B. vom 21. Dezember 1906, Seile 2061),
Obst, Gemüse und Konserven, Gesellschafterinnen: Witwe Maria Stalder,
geb. Studer, und Mina Rützler, geb. Gross, ist infolge Geschäftsaufgabe
und daheriger Auflösung dieser Kollektivgeselisehaft erlosehen. Die
Liquidation ist durehgeführt.

Rank- und Warenkommission. — 13. Mai. Die Firma
0. Lennhoff in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 231 vom 4. Oktober 1915,
Seite 1329) vorzeigt als weitere Natur des Geschäftes: Warenkommission.

13. Mai. Allgemeine schweizerische Kranken- und Unfallkasse in
Zürieh (S. FI. A. B. Nr. 265 vom ' 12. November 1915, Seite 1517). In
der" Delegierlenversammlung vom 19. März 1916 wurden die Statuten

v dieser Genossenschaft revidiert, wobei als Aenderung gegenüber der
bisherigen Publikation -zu konstatieren ist, "dass die Zahl der Beisitzer auf
einen reduziert worden ist. Otto'Landert und Max Pielseli sind aus dem
Zentralvorstand ausgeschieden. Als Kassier wurde gewählt: Fritz Geiger-
Meili, von Zürieh, in Zürich 8. Das Gesehäftslokal .dieser Genossenschaft
"befiridel sieh nunmehr: Dufourstra'sse 153, Züriisli 8.

Holzexport. — 13. Mai. Inhaber der Firma Heinrich Bruppacher
in Zürieh 1 ist Heinrich Bruppacher, von Zürich, in Zürich 1.
Holzexport; Wetlingerhaus 1.

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern
1916. 12. Mai. Unter der Firma Verband stadtbern. Elektroinstallateure

besteht mit Sitz in Bern eine Genossenschaft, welche bezweckt: a) Die
beruflichen Interessen der Installateure der elektrischen Branehe zu
wahren, das Elektroinslallationsgewerbe wissensehaftlieh und teehnisch
auf der .Höhe der Zeit zu erhalten und im Konkurrenzkämpfe zwischen
den Mitgliedern erträgliche und gerechte Verhältnisse zu sehaffen; b)
verbindliehe Normen für Submissionseingaben und gemeinsame Beteiligungen
sowie Zahlungs-, Lieferungs- und Arbeitsbedingungen, Materialien,
Kostenberechnungen, Preisvereinbarungen und dergleichen aufzustellen; e) die
Wahrung der Interessen der Elektroinstallateure gegenüber arbeitvergebenden

Behörden, Korporationen und Privaten und Bekämpfung der
Bestrebungen,- das Elektroinstallalionsgewerbe und den Verkauf der in
demselben verwendeten Materialien zu monopolisieren; d) die Schaffung
günstiger Einkaufsverhältnisse; e) die Förderung der Heranbildung eines
tüchtigen Montierpersonals und Wahrung der Interessen der
Elektroinstallateure gegenüber den Arbeitnehmern (Lohntarife, Tarifverträge);
f) die Hebung der Kollegialität zwisehen den Mitgliedern und ganz
allgemein die Abwehr alles dessen, was der Entwicklung und Prosperität
des Elektroinstallationsgewerbes hinderlieh sein könnte. Die Statuten
sind am 28. September 1910 aufgestellt worden. Die Dauer der Genossen-,
schaft ist eine unbeschränkte. Mitglied kann werden jede in der
Stadlgemeinde Bern niedergelassene physisehe oder juristische Person, die ein
elektrotechnisches Installalionsgesehäft selbständig betreibt, eigenen
Reehts ist und einen guten Ruf geniessl. Eine bezügliehe Anmeldung
hat schriftlich beim Präsidenten oder einem andern Vorstandsmitgliede
der Genossenschaft zu erfolgen. Ueber die Aufnahme entscheidet die
Genossensehaftsversammlung. Jedes neueintretende Mitglied bezahlt ein
Eintrittsgeld von Fr. 20, sofern der Eintritt binnen den zwei ersten auf
die Gescnäftseröffnung folgenden Monaten erfolgt. Für später
hinzutretende Mitglieder wird das Eintrittsgeld durch die Hauptversammlung
bestimmt, darf aber Fr. 300 nicht übersteigen. Der Jahresbeitrag betragt
ordentlieherweise Fr. 20 und kann auf einmal oder in vierteljährlichen
Raten entrichtet werden. Eine Erhöhung oder .Herabsetzung des
Unterhaltsgeldes kann durch,die Hauptversammlung mit einfachem Slimmen-
mehr der anwesenden Mitglieder jederzeit beschlossen werden. Wer den
Statuten oder einem Beschluss der Hauptversammlung zuwiderhandelt,
verfällt in eine Konventionalstrafe von Fr. 100—500. Ebenso wird
derjenige, der unter dem Minimaltarif arbeitet, oder bei Barzahlung mehr
als 3% Skonto gewährt, mit einer Busse in der Höhe von 10% des aus
der betreffenden Arbeit oder Lieferung realisierten Gesamtbetrages
(Fakturabetrag) belegt. Umsatzprovisionen sind unstatthaft. Die
Konventionalstrafen und Bussen werden auf Antrag des Vorstandes durch die
Hauptversammlung verhängt. Sie fallen in die Genossenschaftskasse.
Jedes Mitglied ist verpflichtet, dem Vorstand auf Verlangen seinen
Arbeitsvertrag (Akkord) vorzuzeigen. Der Austritt kann nur auf den
Schluss eines Geschäftsjahres auf eine vorausgegangene dreimonatige
Kündigung hin stattfinden, ausserordentliche Fälle vorbehalten. Im



weitern erlischt die Mitgliedschaft durch Ausschluss, durch Konkurs,
durch Wegzug von Bern, sofern der Betreffende den »Austritt wünscht,
durch Tod, bei juristischen Personen durch deren Auflösung, sowie dureh
Auflösung der Genossenschaft. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haftet einzig das Genossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftung

der Mitglieder für Genossenschaftsschulden ist ausgeschlossen. Die
Organe der Genossenschaft sind: ä) Die Hauptversammlung; b) die
monatlichen Sitzungen (Genossenschaftssitzüng); c) der aus drei-Mitgliedern
bestehende Vorstand; d) die Reehnüngsrevisoren. Die rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Genossenschaft führt der Präsident mit dem
Vizepräsidenten oder Sekretär kollektiv. Mitglieder des. Vorstandes sind:
Gottlieb Messerli, von Rüeggisberg, als Präsident; Gustav Cardinaux,
von PalözieHX, als Vizepräsident, zugleich Kassier; Paul Wiesmann, von
Oberstammheim, als Sekretär; alle wohnhaft in. Bern. Geschäftsdomizil:
Beim jeweiligen" Präsidenten, zurzeit Zeughausgasse Nr. 24, in Bern.

12. Mai.' Die Parquet- und Chäletfabrik A. G. Bern, mit Sitz in Bern
(S. H. A. B. Nr. 197 vom 5. August 1913, Seite 1434, und Verweisungen),
hat in der Verwaltungsratssitzung vom 18. April 1916 am Platze des
ausgetretenen Albert Gerster, Architekt in Bern, neu gewählt: Max Lutstorf,
Architekt, von und in Bern, als Vizepräsident.

Bureau de Courlelary
13 mai. La Soclttß de tir des Armes-rßunies de Courtelary, association

ayant son siäge ä Courtelary (F. ö. s. du c. du 18 juin 1887, ri° 62,
e 486), a,.dans ses stances des 16 janvier- 1912 et 8 fävrier 1916, 61u

Eident" de lä direction: Fritz Gfeller, et secr6taire-eäissier: Arthur
gel; tous deux ä Courtelary,' en remplacement de Charles Belrichärd

et Jacob Büblmänn. Toüs deux engagent la soeiäte vis-ä-vis des tiers
par leur signature collective.

13 mai. Hermann Kummer et Walther Kummer, les deux de Nieder-
bipp, et Jules Voumärd, de Tramelan-dessous, tous trois demeurant au
Chälet de Tramelan-dessus, ont cön'stituö ä Trämelan-dessüs, söüs lä
raison sociale Ateliers mScaniques du Chälet, Kummer.et Voumard, une
soeiätä en nom cöllectif qui ä commencä ses operations le 1er mai 1916.
Walthcr Kummer ä seul la signature sociale. Constructions

mäcaniques en tous genres. Lc Chälet, Tramelan-dessus.

Luzern — lucerne — Lncerna

Rohprodukte. — 1916. 10. Mai. Inhaber der Firma E. Lötscher
in Luzern ist Erwin Lötscher, von Ehtlebuch, in Luzern. Handel in
Rohprodukten; Rosengasse Nr. 8.

10. Mai. In der Kollektivgesellschaft unter der Firma Gasmesserfabrik
Luzern Elster & Cie. in Luzern (S. H. A. B. Nr. 392 vom 20. Dezember
1899, Seite 1578)'ist die Prokura des Emil Salvisherg sowohl für. das
Hauptgeschäft als die Filiale erloschen. Dafür wird eine Einzelprokura
an Carl Probst, von Iiis (Kt. Bern), in Luzern, erteilt.

11. Mai. Unter der Firma Landwirtschaftl. Genossenschaft Neudorf
besteht mit Sitz in N e ü d ö r f und auf unbestimmte' Dauer eine Genossenschaft

nach Art. 27 0. R. Ihr Zweck ist die Förderung des
Landwirtschaftsbetriebes ihrer Mitglieder durch gemeinsamen Ankauf und Verkauf
der wichtigsten Bedarfs- und Produktionsärtikel, Belebrüng über die
wichtigsten Zweige der Landwirtschaft, speziell durch' Abhaltung von
Faehkursen und Vorträgen und durch Verbesserung der ökonomischen
Lage derselben. Die revidierten Statuten datieren vom 21. Dezember 1915.
Mitglied der Genossenschaft kann jeder handlungsfähige, in bürgerlichen
Ehren und Reehten stehende Einwohner von'Neudorf und Umgebung
werden. Die Aufnahme erfolgt durch den Vorstand der Genossenschaft
nach vorausgegangener schriftlicher Anmeldung. Die Mitgliedschaft geht
verloren durch freiwilligen Austritt, Ausschluss, Tod und Insolvenz. Der
freiwillige Austritt kann nur" auf Ende eines Geschäftsjahres (31.
Dezember), nach vorausgegangener dreimonatiger Kündigung auf schriftlichem

Wege erfolgen. Ausgetretene Mitglieder verlieren jeden Anteil am
Reservefonds. Jedes Mitglied ist verpflichtet, zur Bildung eines Geschäftsfonds

eine Einlage von wenigstens Fr. 10 zu machen. Hiefür wird ein
hesonderer Anteilschein ausgestellt; Welcher in ' erster. Linie für die
Schulden des betreffenden Mitgliedes haftet. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft1 haften die Mitglieder persönlich und solidarisch. Ein
direkter Geschäftsgewinn wird nicht beabsiohtigt. Zur Sicherung des
Geschäftsbetriebes wird ein Reservefonds gebildet. Demselben wird
zugeteilt Wenigstens, die. Hälfte des Geschäftsgewinnesund allfälliger Zinsen
des Fonds. Bei Auflösung der Genossenschaft fällt allfälliges Vermögen
der Genossenschaft dem Polizeifonds der Gemeinde Neudof anheim. Die
Organe der Genossenschaft sind: Die' Genossenschaftsversammlung, der
Vorstand und die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand besteht aus drei
Mitgliedern; er vertritt die Genossenschaft nach aussen. Der Präsident und
der Geschäftsführer führen kollektiv die verbindliche Unterschrift für die
Genossenschaft. Präsident ist Josef Stocker-Frey; Geschäftsführer:
Balthasar Erni-Stocker, und weiteres Mitglied (Aktuar): Andreas Stähelin;
alle von und wohnhaft in Neudorf.

Hotel. — 11. Mai. Inhaber der Firma Emil Huguenin-Fischer in
Kastanienb'aum, Gde. Horw, ist Emil Huguenin, von Le Locle, in
Kastaniehbäüm, Gde. Horw, welcher mit seiner Ehefrau Elly Alice, geb.
Fischer, in vertraglicher Gütertrennung gemäss Art. 241 ff. Z. G. B. lebt.
Betrieb der Hotel-Pension Kastänienbaum.

12. Mai. Unter der Firma Käsereigenossenschaft Kächenbühl bildet
sißh mit Sitz in W er t h e n s t e i ri und auf unbestimmte Dauer eine
Genossenschaft nach Art. 27 0. R., welche mit der Eintragung ins Handelsregister

beginnt. Zweck der Genossenschaft ist die bestmögliche Verwertung

der verfügharen Milch, sei es durch Verkauf an einen Uebernehmer
oder durch Selhstbetrieb einer Käserei. Die Statuten datieren vom
26. April 1916.. Der Geschäftsbetrieb beginnt am 1. Mai 1916. Mitglied
der Genossenschaft ist, wer derselben bei der Gründung beigetreten oder
später von der.Gmiossenschaftsversammlüng. aufgenommen worden ist und
die Statuten oder eine darauf Bezug nehmende Beitrittserklärung
unterzeichnet hat. Der Aufzunehmende hat sich zur Milchlieferung von einer
von ihm zu bestimmenden Mindestzahl von Kühetf zu verpflichten. Die
Eintrittsbedingu'ngeri und die Jahresbeiträge werden Von der
Genössensehaftsversammlung festgesetzt. Die Mitgliedschaft wird übertragen durch
Erbgang, Liegenschaftsverkauf, Verpachtung, Uebergabe zur Nutzniess'ung,
usw. In allen diesen Fällen haben die neucintretcnden Mitglieder kein
Eintrittsgeld zu bezahlen. Die Genossenschafter sind verpflichtet, alle von
ihren Kühen sich ergebende Milch, zu dem von der Genossenschaft
erzielten Preise, nach Massgabe des Regulatives für Milchlieferüng, der
Bestimmungen des Milchverkäufsvertr'ages und der Gesetze und Verordnungen

über den Verkehr mit Lebensmitteln, usw., abzuliefern und sich
überdies die durch die Beschlüsse der Genössensehaftsversammlung fest-
Ejsetzten Abzüge zur Deckung der Verwaltungskosten, für Erwerb von

iegcnschaften, Bauten, Abzahlung von Schulden, usw. gefallen zu lassen.
Die Mitgliedschaft geht verloren durch freiwilligen Austritt, Tod,
Ausschluss und Konkurs. Der Austritt kann nur jeweilen auf Scbluss des.

Milch- oder Rechnungsjahres, also auf den 30. April, t
erfolgen und muss

mindestens vier Monate .vorher mittels chargierten Briefes dem Vorstand
der Genossenschaft angezeigt werden. Alle Austretenden hahen noch die
vor ihrer Austrittserklärüng dekretierten, im betreffenden Rechnungsjahr

fälligen Beiträge zu leisten, hahen aber keinen Anteil am vorhandenen

Vermögen der Genossenschaft. Die persönliche und solidarische
Haftbarkeit der Genossenschafter wird durch die-Statuten nicht
ausgeschlossen. Ein direkter Geschäftsgewinn ist nicht beabsichtigt. Die
Genössensehaftsversammlung kann auch solchen Personen, welche nicht
Mitglieder der Genossenschaft sind, die Lieferung von Milch gestatten,
Ist die Milch verkauft, so ist die Zustimmung des Käufers erforderlich.
Auch diese Milcblieferanten (Gastbauern) haben den Beitritt schriftlich
zu erklären. Die bezüglichen Bedingungen werden von der
Genossenschaftsversammlung festgesetzt. Die Gasthauern unterwerfen sich schon
durch die Tätsache der Milchlieferüng allen einschlägigen Statuten- und
Reglementshestimmungen, Verträgen und Besehlüssen der Genossenschaft.
Die Organe der Genossenschaft sind: Die Genossenschaftsversammlung,
der Vorstand, die Reehnüngsrevisoren, die Untersuchungskommission
(Milchfecker) und die Delegierten zum Verband. Ein .Vorstand von .3—5
(gegenwärtig 3) Mitgliedern, vertritt die Genossenschaft näcb aussen; er
wird von der. Genössensehaftsversammlung auf eine Amtsdauer von drei
Jahren gewählt. Präsident und Kassier werden dureb die Genossenschafts-
versammlung bezeichnet; im übrigen konstituiert sich der Vorstand
selbst. Der Präsident event, der Vizepräsident fübrt mit dem Aktuar
oder mit einem andern Vorstandsmitglied kollektiv die verbindliche Unterschrift

für die Genossenschaft. Präsident ist Josef Wespi, von Scbüpf-
heim; Kassier (zugleich Vizepräsident): Gottfried Schaller, von Werthen-
stein, und Aktuar: Josef Husistein, von Entlebuch; alle sind wohnhaft
in der Gemeinde Werthenstein.

13. Mai. Landwirtschaftliche Genossenschaft Münster, mit Sitz in
Münster (S. H. A. B. Nr. 70 vom 23. März 1916, Seite 465). Die an den
Buchhalter-Kassier Josef Gut; der nicht Vorstandsmitglied' ist, erteilte
Einzelprokura ist erloschen.

Basel-Stadt — Bäle-Ville - Basilea-Citti
1916. 11. Mai. Unter der Firma Pensionskasse der Gesellschaft für

Chemische Industrie in Basel bildet sich mit Sitz in Basel eine
G'en ossensc häf t, die die Gewährung von Pensionen an ihre
Mitglieder bezw. deren WitWen und Kinder unter den in den Statuten
aufgestellten Bedingungen und Voraussetzungen zum Zwecke hat. Die
Erzielung eines Gewinnes ist nicht beabsichtigt. Die Statuten sind unterm
29. April 1916 festgestellt worden mit rückwirkender Kraft vom 1.
Januar 1916 an. Mitglieder der Genossenschaft sind alle in den
schweizerischen'Werken der Gesellschaft für Chemische Industrie in Basel beschäftigten

kaufmännischen und technischen Angestellten, einschliesslich der
Chemiker und der Direktiohsmitglieder, die definitiv angestellt,sind, das.
20. Altersjahr zurückgelegt und das 40. Altersjabr noch nicht
überschritten hahen, sowie die frühern Angestellten genannter Gesellschaft,
die statütengemäss zum Bezüge einer Pension berechtigt sind. Angestellte,
die schon vor dem 31. Dezember 1915 im Dienste" der Gesellschaft
gestanden haben, sind Mitglieder, auch wenn sie das 40. Altersjahr
überschritten haben. Angestellte, die das .40. Altersjahr überschritten haben
und die erst nach dem 31. Dezember 1915 in die Dienste der Gesellschaft
getreten sind, können durch -Vorstandsbeschluss unter den hiefür
statutarisch festgestellten Bedingungen aufgenommen werden. Ferner können
mit Einwilligung der Direktion der Gesellschaft für Cbemisehe Industrie
aufgenommen werden Angestellte', die im Auslände,für .diese Gesellschaft
tätig sind und im Auslande wobnen, sowie Angestellte von Tochtergeseilschäften

dieser Gesellschaft. Vorbehaltlich der Angestellten, die schon
am 1. Januar 1916 im Dienste der Gesellschaft für Chemische Industrie
in Basel oder einer ihrer Töchtergesellschaften standen, erfolgt die AuL
nähme durch den Vorstand unter den hiefür stätütarisch festgestellten
Bedingungen. Die Mitgliedschaft1 erlischt mit der Auflösung des
Dienstverhältnisses zwischen dem Mitglied und der Gesellschaft für Chemische
Industrie in Basel hezw. deren Tochtergesellschaft, sofern nicht
Pensionierung eintritt, ferner bei Entlassung wegen Untreue, Vertrauensmissbrauchs

; oder gröblicher Verletzung der Dienstpflichten, bei'vorzeitigem
Rücktritt eines Mitgliedes vom Dienstvertrag, ohne wichtigen Grund oder
Verletzung eines Konkurrenzverbotes; bei Versuch einer Täuschung der
Kasse in rechtswidriger Absicht, bei absichtlicher Herbeiführung der
Dienstuntauglichkeit. Die im Dienste der Gesellschaft oder einer
Tochtergesellschaft stehenden Mitglieder haben von ihrem festen Jahresg'ehalt
bis zum Höchstbet'rage von Fr. 6000 (Mitglieder der Direktion bis zum
Höchsthctrag von Fr. 10,000) einen ordentlichen jährlichen Beitrag zu
entrichten, der 5% für die männliehen und 4% für die Weiblichen
Mitglieder beträgt. Bei Gehaltserhöhungen haben die Mitglieder überdies

einen einmaligen äusserordentlichen Beiträg von 25 % des
Jahresbetrages der Gehaltserhöhung zu leisten. Die Gcsellschäft für Ghemische
Industrie in Basel leistet: a). Einen ordentlichen jährlichen Beitrag in
Höhe der von den Kassenmitgliedern zu leistenden ordentlichen Beiträge;
b) einen ausserordentlichen Beitrag in Höhe des ordentlichen Beitrages,
solange dieser ausserordentliche Beitrag sich als erforderlich erweist, und
c) bei Gehaltserhöhungen der Mitglieder einen einmaligen ausserordentlichen

Beitrag von 50 % des Jahresbeitrages der Gehaltserhöhung. Ergibt
sich bei einer versicherungstechnischen Prüfung, dass zur künftigen
Erfüllung der statutarischen Ansprüche der Mitglieder diese Beiträge mit
dem Genossenschäftsvermögen nicht ausreichen, so sind sowohl die
Beiträge der Mitglieder als .auch diejenigen der Gesellschaft'für Chemische'
Industrie in Basel um höchstens ein Fünftel zu erhöhen. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren .Vermögen, eine
persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die
Bekanntmachungen der Kasse an die Mitglieder erfolgen dureb schriftliche
Mitteilungen: Die Organe der Genossenschaft sind: a) Die
Generalversammlung; b) der Vorstand; c) die Kontrollstelle, und d) das Schiedsgericht.

Die rechtsverbindliche Unterschrift führen der Präsident des
Vorstandes und sein Stellvertreter durch kollektive Zeichnung mit-
einänder oder mit je einem andern Mitgliede des Vorstandes. Mitglieder
des Vorstandes sind: Heinrich Mohn, Vizedirektor, Präsident; Ferdinand
"Wortmann, Prokurist, Vizepräsident; Alfred "Wickle, Kassier, Kassen-
führfer; Karl Müller, Korrespondent, Beisitzer; Edmund Schnyder,
Chemiker, Beisitzer; Paul Holzach, Chemiker, Beisitzer; diese alle von
und wöhnhäft in Basel, und Jakob Greiner, Korrespondent, Beisitzer, von
Basel, wohnhaft in Binningen. Geschäftslokal: Klybeckstrasse 141.

Nährsal.z für Tiere. — 11. Mai. Die Genossenschaft unter der
Firma Saglha-Werke eingetragene Genossenschaft in Basel, Herstellung
und Vertrieh von Sagina-Nährsalz für Tiere (S. H. A. B. Nr: 91 vom
21. April 1915, Seite 544), ist infolge Auflösung der Gesellschaft durch
Konkurs von Amtes wegen gestrichen worden.

11. Mai. Die Gesellschaft mit beschränkter Haftung «Salamander
Schuhgesellschaft mit beschränkter Haftung» in Stuttgart, mit
Zweigniederlassung in Basel unter der Firma Salamander Schuhgesellschaft mit
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beschränkter Haftung Filiale Basel (S. H. A. B. Nr. 267 vom 27. Oktober
1908, Seite 1846), hat ihr Gesellschaftskapital um M. 900,000 erhöht, so
dass dasselbe nunmehr eine Million Mark (M. 1,000,000) beträgt. Einziger
Gesellschafter ist zurzeit Max Levi, deutscher Staatsangehöriger, wohnhaft

in Stuttgart, mit der Stammeinlage von M. 1,000,000.
12. Mai. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Achenmühle Basel

& Äugst in Basel (S. H. A. B. Nr. 2 vom 4. Januar 1908, Seite 7)
ist die an Johann Graf und Mathias Stöcklin-Glaser erteilte Kollektivprokura

erloschen. An ihrer Stelle wird an Mathias Stöcklin-Glaser,
von und in Basel, Einzelprokura erteilt. -

12. Mai. Wilhelm Alloth-Vlscher, von und in Basel, erteilt Prokura
im Sinne von 0. R. Art. 458, Abs. 3, an Adrian Alioth, von und in Basel.

iiiili Teil - Partie lie - Paile noo uüale
Interdictions cfimportation en France

Un d6cret rendu le 11 mai 1916 sur la base de la loi du 6 du
meme mois autorisant le Gouvernement ä prohiber l'entree des merchandises

6trangeres ou ä augmenter les droits de douane1), dispose ce qui
suit: i*

Art. 1er. Est prohib6e l'importation en France et en Alg6rie, sous un
regime douanier quelconque, des marchandises d'origine ou de provenance
6trangere, inscrites au tableau annexe au present decret.

La prohibition ne s'applique pas:
Aux marchandises imporräes pour le compte de l'Etat;
Aux chargements que l'on justifiera, dans la forme räglementaire,

avoir erä expedräs directement, pour la France-ou l'Alg6rie, ä une date
anrärieure ä la publication du präsent d6cret;

Aux marchandises d6claräes pour l'entrepöt ä la meme dale;
Aux marchandises pour lesquelles il sera düment justifiA qu'elles ont

6t6 acheräes par contrat anrärieurement au 6 avril 1916, cette justification
devant etre produite au minisräre du commerce dans les quinze jours ä
partir de la date de la publication du .präsent d6cret. g • »affiggfl

Art. 2. A titre exceptionnel et sur la proposition du ministre du
commerce et de l'industrie, ou du ministre de l'agriculture, des
derogations ä la prohibition pourront ötre autoriräes, sous les conditions qui
seront d6termin6es par le ministre des finances.

Annexe au dicrei du 11 mai 1916.

Numeros du
tarlf d'entrde

18 ter.
19 ter.
Ex-26
Ex-48

49
Ex-84

Ex-85
Ex-86

Ex-170

174 quaier.
Ex-175

Ex-175 bis.
175 ier.

Ex-176
Ex-176 bis.

Ex-177

177 bis.
177 ter.

311
337

341

345 et 346
347

348
Ex-350
Ex-358

391

Ex-4l9

420 bis.

Ex-442
Ex-443

446
Ex-460

4460 bis.
60 quinq.

et
460 sexies.

Tableau des articles frappßs de l'lnterdiction:
Designation des marchandises

Volailles truffees.
Pätes de foie en boites, en terrines ou en croütes.
Plumes de parure appreräes ou monräes.-
Huitres fraiches autres que naissain et huitres marinöes.
Homards et langoustes frais et conserves ou präparäs.
Fruits de table frais:

Raisins et fruits forces.
Autres, imporräs en dehors des 6poques de production en

France (primeurs).
Pistaches.
Fruits de table confits ou conserves, autre que cornichons,

concombres, pichalines et cäpres.
Plantes et arbustes de serres et de p6piniöres: aroidöes, ama-

ryllid6es, araliaräes, aspidistra, azalea, indica, Mgonia,
brom61iac6es, cam61ia, cycad6es, cyclamens,crotons.dracoena,
fougöres de serrc et sölaginelles, maranta, ophiopogon,
orchid6es, palmiers, pandan6es, phormium.

Eaux mitrales.
Marbres (statuaires ou autres), sculpräs, polis, mouluräs ou

autrement ouvräs.
Albätre sculprä ou autrement ouvrä.
Pierres gemmes tailräes, y compris les pierres dites seien-

tifiques, brutes ou tailräes.
Agates et autres pierres de möme espöce, ouvräes.
Cristal de röche ouvrä.
Pierres sculpräes, mouluräes ou polics, autres que les pierres

lithographiques.
Staff et moulages en plätre.
Chiques en pierrc.
Parfumerie (savons et autres).
Poteries en terre commune, verniss6es ou 6maill6es, non compris

les briques, tuiles et autres poteries de bätiment.
Poteries cuites en gräs, en päte fine, avec ou sans decorations,

Reliefs ou 6mail.
Faiences fines et majoliques.
Porcelaine.
Verres et cristaux:

Glaces.
Gobeleterie, autres que les articles pour l'6clairage.

Vitrifications:
Pierres ä bijoux, breloques, coloräes ou non, en verre.
Fleurs et ornements en per les et porcelaine; mosai'ques sur

papier.
Couronnes, 6bauch6es ou termin6es, et autres objets en .vitri¬

fication oü porelaine, avec ou sans ornements de m6taux.
Dentelles et guipures en tissus de lin, de chanvre ou de ramie.
Tissus de coton pur:

Articles de bonneterie, autres que la ganterie, brod6s ä la
main ou ä la machine ou ornes de dentelles ou de
passementeries, y compris les bas et chaussettes ä jour ou ä
grisote et les bas ray6s en long par effet de brodage.

Dentelles ä la main. 1

Tissus de laine pure:
Tapis autres que les tapis unis ou imprimis.
Tous articles de bonneterie autres que la ganterie en mailles

de bonneterie', brod6s ä la main ou ä la machine, ou orn6s
de- dentelles ou de passementeries.

Tapisseries de laine.

• Vötements et autres articles confectionnds en tissu de soie.

') Voir JLe texte de cette loi dans le n° 94 de la Feuille officielle du commerce du
20 avril dernier

469

tarlf1 d'entfee Designation dos marchanllsis

Ex-461 bis. Papier de tenture et bordures de papier de tenture, veloutes,
m6tallisds, estampös, vernis, imitation de cuir.

464/er. Cartonnages d6coräs de peintures, reliefs, Stoffes, bois, paille
tressSe, mStaux communs, etc.

464 quaier. Lincrusta et similaires.
465 ter. Objets en carton ou en cellulose dScoräs de peintures ou

incrustations.
Gravures, simili-gravures, photogravures, photocollographies

et similaires, estampes, lithographies, chromos, images de
dScalcomanie, etiquettes et dessins de toutes sortes, y
compris les calendriers, annonces commerciales et intSrieurs
d'alnums pour photographies et collections et cartes postales
illusträes.

Photographies autres que celles ayant un caractere artistique
r ou documentaire.
Photogravures et similaires, en feuilles ou dScoupSes en cartes,

menus, etc.
Gants et pelleterie,,en peau ou en cuir.
Malles:

En bois ou carton recouvert de cuir.
Entiörement en cuir.

Maroquinerie:
Souple.
Dure.
Couvertures d'albums pour collections, en peau, bois, 6toffe,

papier uni ou d6corä, et autres.
Albums pour collections.

Ouvrages en peau ou en cuir naturel ou artificiel:
Völements de toute espöce;
Valises, sacs ä main, sacs de voyage, 6tuis pour appareils

photographiques, pour armes de chasse, pour -instruments
de musique, etc.;

Cannes, fouets, cravaches, sticks ct articles similaires en
cuir;

Ceintures en cuir ouvrag6.
Orfövrcrie d'or et de platine, d'argenl el de vermeil.
Ouvrages doräs ou argent6s:

Bijouterie doubräe d'or ou d'argent, sur argent, sur cuivre,
maillechort ou chrysocale;

Plaque ou orfevrerie argent6e et objets similaires doräs.
Bijouterie fausse.
Ouvrages en cuivre pur ou alli6 de zinc ou d'6tain:

Emaux cloisonnes;
Objets d'art et d'ornement, y compris les imitations.

Armes anciennes pour collections et armes de tous genres pour
panoplies.

Enveloppes et parties de grenades.

469 bis.

469 ier.

484
490

491

491 bis.

491 ier.

Ex-492

Ex-495
Ex-496

496 bis.
573

Ex-581

Ex-587
Ex-591
Ex-592 I Meubles sculptes, incrustes, marquet6s, d6coräs de mosalque,

et | orn6s de cuivre, doräs ou laqu6s.
Ex-5926/s.J

604 Instruments de musique.
605 Accessoires et piöces d6tach6es d'instruments de musique.
614 Carrosserie pour voies non ferräes: voitures autres que celles

de commerce, d'agriculture et de roulage.
Ex-614 bis. V61ocip6des et piöces de v61ocipödös.

614/er. Voitures automobiles:
Chassis avec ou sans moteur, avec ou sans carrosserie;
Carrosserie pour voitures automobiles;
Cadres porteurs de chässis en töle d'aeier embouti;
Jantes pour voitures automobiles en fer ou en acier;
Pbares et g6nerateurs d'ac6tylöne pour automobiles.

629 Corail monrä ou tailiA
630 Ouvrages en 6cume de mer veritable.

630 bis. 1 Ouvrages en £cume de mer fausse, en copal, sräatite, pötroid,
et630/er.l diolit ou asbeste.

635 bis. Appareils de Photographie:
Appareils dits detectives, instantan6s, photo-jumelles et

appareils ä maiil de toutes sortes, sräräoscopiquös oh non
(genre rärascope, glyphoscope, etc.), obturateurS en m6tal.

Cin6matogräphes, appareils de projection, lanternefe magiques
avec mouvement cin6matographique et autres appareils.

rie de nacre, d'6caille, d'ambre et d'ambroiae:
638 ier.

639
640

640 bis.

640 ier.
640 quaier.

641 bis.

643
Ex-644

646

Tabletterie
Peignes.
Billes de billard et noyaux frais6s.
Touches d'instruments de musique ä clavier.
Pipes et tuyaux en bois, monräs en ambroide, ambre, ivoire,

öcaille ou nacre.
Porte-cigares et porte-cigarettes avec ou sans monture.
Autres objets.

Tabletterie d'autres matiöres:
BoiteS en bois laqu6.
Tous autres objets.

Eventails et 6crans ä main, monräs ou non monräs.
Brosserie fine.
Articles de bimbeloterie et leurs piöces d6tach6es, travailräes.

Ex-647 bis. Corsets en tissu de soie, m61ang6e ou non.
649 Cheveux ouvräs.
650 Ouvrages de modes.
651 Plantes, feuillages, fruits artificiels, meme fix6s sur d'autres

objets que les ouvrages de modes, branches pour vases et
articles similaires pour d6corations et leurs parties d6tach6es.

651 bis. Plantes et fleurs naturalis6es, srärilisöes, peintes ou präparäes.
Ex-652 Parapluies et ombrelles de soie.

654 Objets de collection hors de commerce, autres que les 6chan-
tillons, objets d'histoire naturelle et que les antiquiräs 6gyp-
tiennes, grecques, romaines, etc.

Un second d6crct, 6galement du 11 mai, prohibe sous^les mSmes
conditions l'importation des alcools (eaux-de-vie et esprits de toutes sortes)
et des liqueurs, d'origine ou dc provenance 6trangöre. Abstraction faite
des exceptions stipul6es dans le präc6dent d6cret, la prohibition ne
s'applique pas aux alcools imporräs par des fabricants de vins de liqueur,
de vinaigres, de produits chimiques ou pharmaceutiques^ de vernis ou
de parfumerie, ou par leurs syndicats, ä charge d'ötre dirigAs sur l'6ta-
blissement destinataire sous la garantie d'un acquit-ä-caution et sous
räserve de justification de l'emploi.
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Postscheck- und Giroverkehr. — Ch&ques et virements postaux.
Nr. ,19. Nene Beitritte. — 13. V. 1916. — Nonveiles adhesions.

Arbon : IX. 315 Krankenkasse' der Firma Adolf Saurer.
Basel: V. 83 Allgemeine Armenpflege. - V. 996 Brunnhofer-Zeller, Alfred, Postbeamter.

- Y. 1271 Dörflinger-Rietmann, E. - V. 2499' Pelet, J. H., - Y. 1833 Schülerinnen-
bibliothek der Töchterschule Basel. — V. 1821 Yikariatskasse der Obern Realschnle.

- V. 2715 Weiss, Emanuel, Hutmachcrmeister. - V. 2627 Zimmermeister-Yerband.
Bauma: Ylllb. 420 Klingler, Walter, Walzmühle.
Bern: III. 1668- Armeestab - Kommis'sariatsabteilüng, Rechnungsführer: Hauptmann

Bühlmahn. - III. 1667 Bamberger, Isidor, Mühlemattstr. 18 I. — HI; 1656 Blocher,
Albert, Säge, Dalmazi - III. 1680 Bürgi, Emil, Prof. Dr. - III. 1612 Flükiger, 0.,
Engcstrassc 45. - III. 1662 Internationale sozialistische Kommission (Nationalrat
Grimm). - III. 1658 Jaggi, Louise, Frau, Beaumontweg 10. - III. 1121 Leinen-Wäsche-
und Stickerei-Fabrikate A.-G. - III. 264 Schweiz. Sportblatt.

Biel: IVh. 299 Fellhauer & Co., fabriqne de plaquö.or. - IV. 529 Volkshausgenossen-
schaft Biel. Sociätd cooperative „Maison du Peuple" Bienne.'

Binningen : V. 2452 Krattiger-Schaub, Stoffhandlung.
La Chaux-de-Fonds: IV b. 441 Girard, Lucien, fabrique d'aiguilles de montres.

^Fleurier: IV. 417 Droguerie du Val-de-Travers, Viesel & Co.
Gelterklnden: V. 2059 Schäublin-Handschin, J., Tanneck.
Genäve: I. 1123 Club des ächecs de Gcnfeve.'-I. 1129 Comptoir M. D. LCvy. - I. 1122

Favre, E., & Cie. - I. 1132 Imprimerie Leon Martin. - I. 1128 Malluquin & Cic.

- I. il27 Wohlwend, Mile. Hedwige.
Grenchen: V a. 301 Knobel-Bärni, J., canons olives.
Huttnii: Ilia. 140 Mosimann, A., Molkerei.
Konoliingen: III. 374 Berger, Gottl., Kafiec-Essenz-Fäbrikant.
Langnau (Bern): III. 1660 Möri-Hutmacher, F., Schweinemetzgerei.

Lausanne : n. 713 Mermod, Alois, agent general de „La Snisse", societC d'assurances
sur la vie et contre les accidents.

Lützelflüh: IHb. 19 Aeschimann-Kirchhofer, Jak., Futterartikelhandlung.
Lugano: XI. .603 Bertschi-Vogel, H., incassi & informazioni. - XI. 605 Crivelli, Leone,

fabbrica di;medicaziohe ahtisettica. '

Mähnedorf ':' VHI. 1779 Pfrunder, Heinrich, Putztuchweberei.
Huralto : XI. 604 Fontana, Ettore, trasportl e carboni.
Neu-AUsebnil: V. 2403 Mislin, Jos.
Neuchätel: IV. 494 ComitC neuchätelois de secours aux prisonniers de guerre (Fran?ais„

Anglais, Beiges, Russes). - IV.'495 Lntz-Berger.
Nyon : I. 1131 Pfenniger, A.
Poste de campagne: IVa. 530 Tissot, Edouard, capitaine ä l'Etat-major general;

officier instrueteur d'infanterie.
Ragaz: X. 553 Unterstützungsverein der Lehrerschaft des Kantons St. Gallen, W. Höhener,

Lehrer.
SIgrIswil: IH. 1657 Ris, Fritz.
SIrnaeh : IX. 642 Aktienschifflistickerei.
Le Soliiat: II. 219 Enfance abandonnCe du Chenit.
Thun: DI.. 1624 Volz-Siegfried, P.,-Optiker & Sanitätsgeschäft.
Wabern : III., 1659 Schneider, Paul, Vorsteher der Schweiz. Erziehungsanstalt Bächtelen.
Winterthur: Yllib. 419 Ita, Jakob, Bankkassier - Vlllb. 421 Quästorat des

Verbandes Nordostschweiz. Käserei- & Milchgen'ossenschaften.
Wollerau :' IX. 1333. Bachmann, Gebr.
Zürich: ' VIII. 4326 Arnold, St., Dr. med, Arzt. - VIH. 1410 Atom A.-G. - VIII. 4330

Bru'gger & Krooshof, Chem. Fabrik Daventria. — VIII. 188 Ehgler, Konrad,
Gasapparatefabrik Spada. - VIII. 4322 Gnggenheim-Bloch, J., Agenturen. '— VIII. 4296
Konrad, .Emil, Hntfabrik. - VIII. 3848 Pfändler, J., Annoncen. - VIII. 2389 Preisig,
Oscar, Autotaxi. - VIII. 3931 Wegmann, Friedr., Ing., Balderngasse 9.

Annoncen-Regie:
HAA8ENSTEIN dt VOGLER Anzeigen - Annonces - Annunzi Rägie des annonces:

HAiSENSTE IN d VOGLER

Gebrflder Weiss
Bregenz

Bachs, St. Margrethen, Romanshorn, Triest
Wien, Bindenz, Feldklrch, Bornbirn, Idndan

Fachgemässe "Veratollung'en
22 G Feste Trnnsportflhernahmen haeh allen Riehtungen 861

IkAUSAAAE
MM. les actionnaires sont convoqu6s eil

assemblee generale ordinaire
pom le Jeudi, 18 mal 1916, a z V« h. de l'npr&s-mld!

ao local de la Bouise, Qaleiles da Commerce 11° 78,2me Stage, ä Laasanne

Etablissement de la feuille de presence des 2 heures

ORDRE DU JOUR:
1° Rapports du conseil d'administration et des commis-

saires-värificateurs.
2° Deliberation sur l'approbation des comptes et du bilan.
3° Deliberation sur l'empioi et la repartition des benefices.

4° Nomination d'un administrates.
5° Nomination des commissaires-v6rificateurs.
6° Propositions individuelles.

Les cartes d'admission ä l'assembl6e seront d61ivr6es, sur
presentation des actions ou de certificats de d6pot, ä. la
Banque Populalre Suisse, k Lausanne, du 8 au 17 mai, ä midi.
Passe cette "date, il rie sera plus d61ivr6 de cartes.

Le bilan, le compte de -profits et pertes et le rapport
des commissaires-v6riricateurs seront ä la disposition de
MM. les actionnaires dans le dit 6tablissement, pendant le
mßme deiai. 11553 L (10531)

Le paiement du dlvldende pour 1915 aura lieu, sur
presentation des coupons, ä la caisse de la Banque Populaire
Sulssse, ä Lausanne, des le lendemain de l'assembiee g6n6rale.

Lausanne, le 2 mai 1916.

Le conseil d'administration.

Bosel-Aescii

Der Dividenden-Coupon Nr. 9 pro 1915 der Prioritätsaktien

kann von heute an 2893 Q (11771)'

mit Fr. 4
bei'der Schwelzerischen Volksbank In Basel eingelöst werden.

Relnach (Baselland), den 15. Mai 1916.

Der Verwaltungsrat der T. B. A..

Grands Magasiiis Jelmoli 8. A.

EiDlH der Ziosioupoos nnserer Obligationen

Der per 1. Juni fällige Semester-Coupon Nr. 10 von

— Fr. 11. SS
wird vom 20. Mai an bei unseren sämtlichen Kassen spesenfrei

eingelöst. 2162 Z (1176!)

Grands Magasins Jelmoli S. A.

„ALLIANZ"
A-G. für Handelsunternehmungen in Schaffhausen

Einloduns zur III. ordentlichen Generalversnmmluns
aal Samstag, den 21. Hai a. c„ nachm. IZ'A Uhr, im „Kasino" Sehaffhausen

Traktanden:
1. Abnahme des Berichtes des Verwaltungsrates und der Bilanz über das verflossene

Geschäftsjahr 1915/16, nach vorangegangener Berichterstattung der Kontrollstelle.
2. Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Neuwahl des Verwaltungsrates.

Die Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Revisorenbericht liegen vom
19. Mai a. c. ab zur Einsicht der Aktionäre am Domizil der Gesellschaft in Schaffhausen auf.

Die Stimmkarten können bis zum 25. Mai a. c. spätestens gegen Einreichung eines
Nummernverzeichnisses der Aktien bei der «Fides» Treuhand-Vereinigung, Bahhhofstr. 69,
Zürich 1,- bezogen werden. (1178 i)

Schaffhäusen, den 15. Mai 1916.
X>ev Verwaltungsrat.

MM «nudum d'Electro-chlmle

MM. les actionnaires sont convoques ä

l'assembiee $Me ordinaire der actionnaires

poar le samedi, 27 mai 1916, k 5 heitres da soir
A la Banque Bory, de l.'erenville et Cie., a Lausanne

ORDRE DU JOUR:
Operations sta.txita.ires-

Les cartes d'admission seront remises par la dite Banque contre presentation des

titres, jusqu'au 25 mal, ä 5 heures du soir. (11791)
t.. '

Le conseil el'axlministration.

Ankauf von fiten
Das Schweiz. Oberkriegskommissariat kauft bis auf

weiteres Heu bester Qualität, Ernte 1915, in ge-
pressten Ballen oder offen, in ganzen Wagenladungen.
Angebote sind der unterzeichneten Amtsstelle, von welcher auch
die Lieferungsvorschriften bezogen werden können, schriftlich
und frankiert einzureichen. 3475 Y (1173 I)

Bern, den 13. Mai 1916.

Schweiz. Oberkriegskommissariat.

„SCHWEIZ"
Allgemeine Versicherungs - Aktien - Gesellschaft

ZÜRICH
In der heute abgehaltenen Generalversammlung wurde

die Dividende für das Geschäftsjahr 1915 auf 20 % festgesetzt.
Demnach wird der Coupon ,'Nr. 46 mit

Fr. lOO
von heute ab an unserer Gesellschaftskasse eingelöst.

Den Coupons ist ein Nummernverzeichnis beizulegen.

Zürich, den 12. Mai 1916.

2120 Z (1152!) Die Direktion.

N6gociaHt suisse

etabli ä PARIS
demande ä entrer en relations
avec Indüstrlels et nägociants
sulsses c'ömme ägent de liaison
ou demarches. U710L (lies!)

Adresser offres ä Trullas iCle..
S. A., ä Lausanne qui ren-
seigneront.

KAUFMANN
Schweizer, 30jährig, militärfrei,
Dentsch, Französisch, Italienisch,
in Wort und Schrift, etwasEnglisch,
.Buchhaltung

SQdit anderweitiges Engagement

gleich welcher Branche. Eintritt
sofort. 1147 (Z 2226 c)

Offerten unter Chiffre Z E 2205
befördert die Annoncen-Expedition

Rndolf Bosse, Zürich,
Limmatquai 34.

Amerik. Buchführung lehrt gründl.
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg

gar. Verl. Sie Gratispr. H. Frlsehl
Bücher-Exp., Zllrleh. B 15. 7)

Stlüt ZeitagMBikiliku: bei Huseuttia k Tiglu
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